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Nationales Vorwort 

Der Text von ISO 15630-3:2010 wurde vom Technischen Komitee ISO/TC 17/SC 16 „Steels for the 
reinforcement and prestressing of concrete“ der Internationalen Organisation für Normung (ISO) erarbeitet 
und als EN ISO 15630-3:2010 durch das Technische Komitee ECISS/TC 104 „Stähle für die Bewehrung und 
das Vorspannen von Beton“ (Sekretariat: DIN, Deutschland) des Europäischen Komitees für Eisen- und 
Stahlnormung (ECISS) übernommen. 

Das zuständige deutsche Normungsgremium ist der Arbeitsausschuss NA 021-00-03 AA „Betonstahl und 
Spannstahl“ des Normenausschusses Eisen und Stahl (FES). 

DIN EN ISO 15630 besteht unter dem Haupttitel „Stähle für die Bewehrung und das Vorspannen von Beton — 
Prüfverfahren“ aus folgenden Teilen: 

 Teil 1: Bewehrungsstäbe, -walzdraht und -draht 

 Teil 2: Geschweißte Matten 

 Teil 3: Spannstähle 

Änderungen 

Gegenüber DIN EN ISO 15630-3:2002-08 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Tabelle 1 überarbeitet; 

b) letzten Absatz im Abschnitt 4 nicht als Anmerkung eingefügt;  

c) 5.1 und 5.3.1 ausführlicher formuliert sowie Anmerkung gestrichen; 

d) Fußnote 1 in 5.3.1 neu aufgenommen; 

e) Anmerkung in 6.3 gestrichen; 

f) Text in 6.4 ausführlicher formuliert; 

g) 8.4.8 aufgenommen; 

h) 9.4.6 gestrichen; 

i) Text in 10.3.5 überarbeitet und Warnvermerk aufgenommen; 

j) Klammerausdruck in 11.3.5 ergänzt; 

k) 13.3.1.6 aufgenommen; 

l) 13.3.2.4 aufgenommen; 

m) Formeln im Abschnitt 14 überarbeitet; 

n) Bild 8 überarbeitet; 

o) Literaturhinweis ergänzt; 

p) Norm redaktionell überarbeitet. 
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Für die in diesem Dokument zitierten Internationalen Normen wird im Folgenden auf die entsprechenden 
Deutschen Normen hingewiesen: 

ISO 4957 siehe DIN EN ISO 4957 

ISO 6508-1 siehe DIN EN ISO 6508-1 

ISO 6892-1 siehe DIN EN ISO 6892-1 

ISO 7500-1 siehe DIN EN ISO 7500-1 

ISO 7801 siehe DIN ISO 7801 

ISO 9513 siehe DIN EN ISO 9513 

Frühere Ausgaben 

DIN EN ISO 15630-3: 2002-08 

Nationaler Anhang NA 
(informativ) 

 
Literaturhinweise 

DIN EN ISO 4957, Werkzeugstähle 

DIN EN ISO 6508-1, Metallische Werkstoffe — Härteprüfung nach Rockwell — Teil 1: Prüfverfahren 

DIN EN ISO 6892-1, Metallische Werkstoffe — Zugversuch — Teil 1: Prüfverfahren bei Raumtemperatur 

DIN EN ISO 7500-1, Metallische Werkstoffe — Prüfung von statischen einachsigen Prüfmaschinen — Teil 1: 
Zug- und Druckprüfmaschinen — Prüfung und Kalibrierung der Kraftmesseinrichtung 

DIN EN ISO 9513, Metallische Werkstoffe — Kalibrierung von Längenänderungs-Messeinrichtungen für die 
Prüfung mit einachsiger Beanspruchung 

DIN ISO 7801, Metallische Werkstoffe — Draht — Hin- und Herbiegeversuch 
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— Leerseite — 
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Vorwort 

Der Text von ISO 15630-3:2010 wurde vom Technischen Komitee ISO/TC 17 „Stahl“ der Internationalen 
Organisation für Normung (ISO) erarbeitet und als EN ISO 15630-3:2010 durch das Technische Komitee 
ECISS/TC 104 „Stähle für die Bewehrung und das Vorspannen von Beton“ übernommen, dessen Sekretariat 
vom DIN gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis April 2011, und etwaige entgegenstehende nationale 
Normen müssen bis April 2011 zurückgezogen werden. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Texte dieses Dokuments Patentrechte berühren können. 
CEN [und/oder CENELEC] sind nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu 
identifizieren. 

Dieses Dokument ersetzt EN ISO 15630-3:2002. 

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, 
Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, 
Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, Schweden, Schweiz, Slowakei, 
Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Ungarn, Vereinigtes Königreich und Zypern. 

Anerkennungsnotiz 

Der Text von ISO 15630-3:2010 wurde vom CEN als EN ISO 15630-3:2010 ohne irgendeine Abänderung 
genehmigt. 
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Einleitung 

Das Ziel von ISO 15630 ist es, in einer Norm alle für Bewehrungs- und Spannstähle in Betracht kommenden 
Prüfverfahren zur Verfügung zu stellen. Daher wurden die für die Prüfung dieser Erzeugnisse bestehenden 
Internationalen Normen überarbeitet und auf den neuesten Stand gebracht. Einige weitere Prüfverfahren 
wurden hinzugefügt. 

Soweit sie in Betracht kommen, wird auf allgemeine Internationale Normen für die Prüfung von Metallen 
verwiesen. Wo es erforderlich war, wurden ergänzende Bedingungen festgelegt. 
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1 Anwendungsbereich 

Dieser Teil von ISO 15630 legt die für Spannstahl (Stab, Draht, Litze) für Beton in Betracht kommenden 
Prüfmethoden fest. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden zitierten Dokumente sind für die Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten 
Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte 
Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen). 

ISO 4957, Tool steels 

ISO 6508-1, Metallic materials — Rockwell hardness test — Part 1: Test method (scales A, B, C, D, E, F, G, 
H, K, N, T) 

ISO 6892-1, Metallic materials — Tensile testing — Part 1: Method of test at room temperature 

ISO 7500-1, Metallic materials — Verification of static uniaxial testing machines — Part 1: Tension/ 
compression testing machines — Verification and calibration of the force-measuring system 

ISO 7801:1984, Metallic materials — Wire — Reverse bend test 

ISO 9513, Metallic materials — Calibration of extensometers used in uniaxial testing  

3 Symbole 

In diesem Teil von prEN ISO 15630 verwendeten Symbole sind in Tabelle 1 angegeben. 

Tabelle 1 — Symbole 

Symbole Einheit Beschreibung Verweis 

ma  mm Rippenhöhe in der Mitte 13.3, 14.2 

maxa  mm Maximale Rippenhöhe oder Profiltiefe 13.3 

ias,  mm 
Durchschnittliche Höhe eines Anteils i einer in p Teile der Länge l 
unterteilten Rippe 

14.2 

1/4a  mm Rippenhöhe am Viertelpunkt 13.3, 14.2 

3/4a  mm Rippenhöhe am Dreiviertelpunkt 13.3, 14.2 

A % Prozentuale Bruchdehnung 5.1, 5.3 

Agt % Prozentuale Gesamtdehnung bei Höchstkraft Abschnitt 5 

b mm Kopfbreite der Querrippe in Rippenmitte  13.3.1.6 

c mm Rippen- oder Profilabstand 13.3 

C mm 
Breite der Nut beim Nenndurchmesser da des im Umlenk-Zugversuch 

verwendeten Dorns 
11.3.4 

d mm Nenndurchmesser des Stabes, Drahtes oder der Litze 
5.3.1, 7.2, 9.2, 
9.4.6, 10.3.4 
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Tabelle 1 (fortgesetzt) 

Symbole Einheit Beschreibung Verweis 

da mm Nenndurchmesser des im Umlenk-Zugversuch verwendeten Dorns 11.3.4 

db mm 
Durchmesser mit 2 Messzylindern in der Nut des im Umlenk-Zugversuch 
verwendeten Dorns 

11.3.4 

de mm Durchmesser des im Umlenk-Zugversuch verwendeten Messzylinders 11.3.4 

dg mm Durchmesser der Bohrung des Mitnehmers 7.2 

di mm Innendurchmesser der Nut des im Umlenk-Zugversuch verwendeten Dorns 11.3.4 

D % Mittelwert der Abnahme der Höchstkraft im Umlenk-Zugversuch 11.2, 11.4 

Dc mm Innendurchmesser der Zelle für die Spannungsrisskorrosionsprüfung 10.3.4 

Di % Einzelprozentsatz der Abnahme der Höchstkraft im Umlenk-Zugversuch 11.4 

Dm mm Durchmesser des Biegedorns der Biegevorrichtung im Biegeversuch 6.2.1 

e mm 
Durchschnittlicher Abstand zwischen benachbarten Rippen- oder 
Profilierungsreihen 

13.3.1.4, 
13.3.2.5 

E MPa Elastizitätsmodul 5.2, 5.3 

f Hz Frequenz der Lastwechsel im axialen Dauerschwingversuch 9.1, 9.4.2 

fR — Bezogene Rippenfläche Abschnitt 14 

Fa,i N Einzelne Bruchkraft im Umlenk-Zugversuch 11.4 

Fm N Höchstkraft im Zugversuch 5.3 

mF  N Mittelwert der Höchstkraft 
8.2, 10.2, 11.2, 
11.4 

Fp0,1 N Kraft für 0,1 % Dehnung, nicht proportionale Verlängerung 5.2, 5.3 

Fp0,2 N Kraft für 0,2 % Dehnung, nicht proportionale Verlängerung 5.2, 5.3 

Fr N Lastbereich im axialen Dauerschwingversuch 9.1, 9.3, 9.4.2 

Frt N Restkraft der Probe zur Zeit t im Relaxationsversuch 8.1 

Frt N Kraftverlust an der Probe zur Zeit t im Relaxationsversuch 8.1 

FR mm2 Fläche des Längsschnittes einer Rippe 14.2 

Fup N Oberlast im axialen Dauerschwingversuch 9.1, 9.3, 9.4.2 

F0 N 
Anfangskraft im isothermischen Relaxationsversuch und bei der 
Spannungsrisskorrosionsprüfung 

8.1, 8.2, 8.3, 
8.4, 10.1, 10.2, 
10.4.2 

G mm Tiefe der Nut des im Umlenk-Zugversuch verwendeten Dorns 11.3.4 

h mm 
Abstand von der Oberkante des Biegezylinders bis zur Unterkante des 
Mitnehmers 

7.2 

hb mm Bogenhöhe in der Ebene des Bogens 13.3.4 

l mm Länge der Profilierung 13.3.2.4 

Lt mm Länge der Probe für die Spannungsrisskorrosionsprüfung 10.2 

L0 mm 
Messlänge (unbelastete Probe) im isothermischen Relaxationsversuch 
Länge der Probe in Kontakt mit der Lösung bei der Spannungs-
risskorrosionsprüfung 

8.1, 8.3, 8.4, 
10.2, 10.3.4, 
10.4.1, 10.4.3, 
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Tabelle 1 (fortgesetzt) 

Symbole Einheit Beschreibung Verweis 

10.4.5 

L0 mm 
Verlängerung der Messlänge L0 unter Kraft F0 im isothermischen 

Relaxationsversuch 
8.1, 8.3, 8.4 

L1 mm Länge der passiven Seite im Umlenk-Zugversuch 11.3.2 

L2 mm Länge der aktiven Seite im Umlenk-Zugversuch 11.3.2 

m, n — Koeffizienten oder Anzahl 
8.4.9, 13.3, 
14.2 

P mm Schlaglänge einer Litze 13.3.3 

r mm Radius des Biegezylinders 7.2 

R mm Radius am Grunde der Nut des im Umlenk-Zugversuch verwendeten Dorns 11.3.4 

Ra m Oberflächenrauheit des im Umlenk-Zugversuch verwendeten Dorns 11.3.4 

Sn mm2 Nenn-Querschnittsfläche der Probe 5.3.2 

ta h Vereinbarte Höchstdauer für die Spannungsrisskorrosionsprüfung 10.4.5 

tf,i h 
Einzelwert der Lebensdauer bis zum Bruch bei der Spannungs-
risskorrosionsprüfung 

10.4.5 

ft  h 
Median der Lebensdauer bis zum Bruch bei der Spannungsriss-
korrosionsprüfung 

10.4.6 

t0 s 
Startzeit im isothermischen Relaxationsversuch und bei der Spannungsriss-
korrosionsprüfung 

8.4.2, 10.4 

V0 mm3 
Volumen der Prüflösung zur Füllung der Prüfzelle für die 
Spannungsrisskorrosionsprüfung 

10.4.3 

Z % Prozentuale Flächenreduzierung 5.3.1 

° Umlenkwinkel im Umlenk-Zugversuch 11.3.2 

 ° Neigungswinkel der Rippe oder des Profils zur Stab- oder Drahtachse 13.3 

x — Wert der Dehnung für eine Kraft gleich x 5.3.2 

% Relaxation 8.4.9 

ei mm Anteil des Umfanges ohne Profilierung oder Rippen 
13.3.1.4, 
13.3.2.5, 14.2 

ANMERKUNG 1 MPa  1 N/mm2. 

 

4 Allgemeine Bedingungen für Proben 

Wenn nicht anders vereinbart oder in der Erzeugnisnorm festgelegt, sind die Proben — üblicherweise vor dem 
Verpacken — dem fertigen Erzeugnis zu entnehmen. 

Bei der Probenahme vom verpackten Erzeugnis (z. B. Ring oder Bund) sollte besonders sorgfältig vorgegan-
gen werden, um plastische Verformung zu vermeiden, durch die Eigenschaften der zur Probenherstellung 
verwendeten  Probenabschnitte verändert werden könnten. 

Gegebenenfalls können in den betreffenden Abschnitten dieses Teils der ISO 15630 besondere ergänzende 
Bedingungen für die Proben angegeben sein, falls zutreffend. 
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